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Konfirmation  

 
Die Konfirmation ist in jedem Jahr ein Höhepunkt im  Jahreslauf. Sie ist ein Hö-
hepunkt für jede/n einzelnen Konfirmanden/in. Sie i st ein Höhepunkt für die 
Familien. Und sie ist ein Höhepunkt für die Kirchen gemeinde. Denn die Kon-
firmation ist nicht nur ein persönliches und famili äres Ereignis, sondern auch 
ein gemeindliches Geschehen. Wenn junge Menschen ‚Ja’ sagen zu ihrer Taufe, 
dann freuen sich darüber alle Gemeindeglieder, auch wenn sie keine persönli-
che Verbindung zu dem einzelnen Konfirmanden und de r Konfirmandin ha-
ben.  
 
Die Konfirmation hat darum mehrere Schwerpunkte. Di e Konfirmation ist ein geistliches  Geschehen. 
Die Bereitschaft junger Menschen, zu ihrer Taufe ‚Ja’ zu sagen, ist Ausdruck des Wunsches, das ‚Ja’ 
Gottes zu uns anzunehmen und zu erwidern. Es geschieht bei manchen unmittelbar im Konfirmati-
onsgottesdienst, dann nämlich, wenn sie an diesem Tag getauft werden. Bei anderen geschieht es in 
der Konfirmation, also in der Bestätigung, dass die jungen Menschen mit der Entscheidung der Eltern 
zur Taufe ihres Kindes einverstanden sind. Die Teilnahme des ganzen Kirchenvorstands am Abend-
mahlsgottesdienst und am Konfirmationsgottesdienst ist Zeichen für die Gewichtigkeit, die die Kon-
firmation für die Gemeinde hat. 
 
Die Konfirmation ist auch ein Geschehen im persönlichen  Lebenslauf des Menschen. Wenn das Mäd-
chen  zur  jungen  Frau wird und der Junge zum jung en Mann, dann ist es gut, in dieser Umbruchszeit 
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einen festen Halt und einen Orientie-
rungspunkt zu haben. Das Wort, das 
Jesus den Seinen gesagt hat „Siehe, ich 
bin bei euch alle Tage, bis ans Ende 
der Welt“, das trägt uns gerade in 
Zeiten der Veränderungen und des 
Umbruchs, wie es die Zeit zwischen 12 
und 16 Jahren ist. 
 
Und nicht zuletzt ist die Konfirmation 
ein frohes Fest. Es ist ein Höhepunkt 
im Leben, das man nicht alleine feiern 
kann und will, sondern zu dem man 
die Verwandten einlädt, die Freun-
dinnen und Freunde, die Nachbarn, 
die Vereinskameraden, Menschen, die 
der Konfirmandin und dem Konfir-
manden lieb und wichtig sind. 
 
Ich wünsche allen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden, den Familien der Jugendlichen und  uns, der Gemeinde, gesegnete Konfirmati-
onsgottesdienste und eine frohe Feier, 

 
 
 
Kirchenwahl am 21. Juni  
 
Am 21. Juni ist es so weit: der künftige Kirchenvor stand wird 
gewählt. Alle Gemeindeglieder der evangelischen Kir chenge-
meinde Naurod sind eingeladen und aufgerufen, den n euen 
Vorstand der Gemeinde zu wählen.  
 
Der Wahltag, Sonntag, 21.6., beginnt mit einem Gottesdienst. 
Im Anschluss an den Gottesdienst wird der Vorsitzen de des 
Wahlvorstandes, Dieter Schwalbach, die Wahl eröffnen. Das 
Wahllokal ist die Kirche. Mitglieder des Wahlvorsta nds geben 
die Stimmzettel aus und vermerken die Wahlbeteiligu ng. Ge-
wählt wird in geheimer Wahl. Auf dem Stimmzettel st ehen die 
Namen der Kandidierenden. 12 von ihnen sind zu wähl en. Ein 
Stimmzettel ist auch gültig, wenn weniger als 12 Kandidieren-
de angekreuzt sind. Nur wenn mehr als 12 Kandidiere nde an-
gekreuzt sind, ist der Stimmzettel ungültig. Jeder Kandidieren-
de kann nur einmal angekreuzt werden, so dass mehrere Kreu-
ze vor einem Namen den Stimmzettel ungültig machen.  
 
Es kandidieren in alphabethischer Reihenfolge folgende Gemeindeglieder: 
 
 

1. Beltz, Roswitha,  65 J.,  Naurod, Rentnerin 

2. Damm, Gerhard,  65 J.,  Naurod, Landwirt u. Inst allateur 

3. Diefenbach, Claudia,  40 J., Naurod, Hausfrau u.  Tagesmutter 

 

 

 
Jesus feiert das Abendmahl mit den Jüngern. – unbekannter Künstler 
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4. Diefenbach, Thomas,  42 J., Naurod, Angestellter  

5. Geibel, Sigrid,  60 J.,  Naurod, Industrie-Kauff rau 

6. Hirsch, Alexander,  36 J.,  Naurod, Angestellter  

7. Krawczyk, Christa,  49 J., Naurod, Controllerin 

8. Maurer, Martin,  49 J., Naurod, Verkaufsleiter 

9. Mittendorf, Adelheid,  50 J., Naurod, Sozialvers icherungs-

Fachangestellte 

10. Ruffing, Dr. Margit,  50 J., Naurod, Akademisch e Rätin 

11. Sand, Rainer,  37 J., Naurod, Dipl.-Betriebswir t 

12. Schäfer, Isabella,  20 J., Naurod, Auszubildend e 

13. Schmidt, Volker,  51 J., Naurod, Kriminalbeamte r i.R. 

14. Schönfeld, Dr. Thomas,  45 J., Naurod, Dipl.-Ph ysiker 

15. Schultze, Annkatrin,  34 J., Naurod, Dipl.-Kauf frau 
 
Wir laden sehr herzlich ein, sich an der Wahl zu beteiligen. Wir möchten versuchen, die Wahlb eteili-
gung gegenüber der Wahl 2003 deutlich zu erhöhen, damit die künftigen Kirchenvorstandsmitglieder 
sich auf eine starke Unterstützung in der Gemeinde berufen können. Kommen Sie, und bringen Sie 
die evangelischen Angehörigen, Freunde und Nachbarn ebenfalls zur Wahl mit. 

 
 
 
Lesekreis 
 
Vor den Sommerferien trifft sich der Lesekreis noch einmal am 8. 
Juli. An diesem Abend wird das Buch von Siegfried L enz bespro-
chen ‚Schweigeminute’. Nach der Sommerpause geht es im Oktober 
wieder weiter. Folgende Bücher sind dann vorgesehen: 
 
8. 7.  S. Lenz, Schweigeminute,  
Hoffmann u Kampe 12,95 

14. 10 K. Hosseini, Tausend strahlende Sonnen,  Berliner Ta-
schenbuch- 
Verlag 10,90 

4. 11. K. Hagena, Der Geschmack von Apfelkernen, Kiepenheuer 
u. Witsch 8,95 (ab August als Taschenbuch 
 
Die Treffen, die im evangelischen Gemeindehaus stattfinden, be-
ginnen jeweils um 19.30 Uhr. 
 
 
Neuer Krabbelkreis  
 
Nach den Sommerferien beginnt Claudia Wagner mit ei nem neuen Krabbelkreis. Einmal in der Woche 
treffen sich die Mütter oder Väter mit den Kindern,  um zusammen zu spielen und dabei zu lernen. 

 

 



 Nauroder Kirchenblättchen,  Juni  2009  S. 4 

Die Gemeinschaft tut allen gut: Für die Kinder biet et sie die Möglichkeit, zu lernen, mit anderen Kin-
dern umzugehen und im Geben und Nehmen sich selbst zu entdecken. Und den Eltern bieten die 
Krabbelkreise die Möglichkeit, die Entwicklung ihre r Kinder unter fachkundiger Anleitung zu beo-
bachten und zu reflektieren. Eltern haben so eine viel intensivere Möglichkeit, die Entwicklung ihres 
Kindes zu begleiten, als das bei einer Krippenbetreuung der Fall sein kann. 
 
Der Raum für den Krabbelkreis wird das Gemeindehaus  sein. Tag und Uhrzeit werden noch mitein-
ander abgestimmt. Für die Teilnahme wird ein kleine r Beitrag erhoben. Näheres besprechen Sie bitte 
mit Frau Wagner. 
 
�    Claudia Wagner, Tel. 999 710 
 
 
Weihergottesdienst am 5. Juli  
 
Am 5. Juli, am Sonntag vor den großen Sommerferien, ist es wieder so weit: Wir feiern den ökumeni-
schen Gottesdienst im Grünen, am Auringer Weiher. 
 
Er beginnt um 15 Uhr. Ob zu Fuß oder mit dem Fahrrad, alle sind herzlich eingeladen, schon den Weg 
zum Gottesdienst als eine kleine Vorbereitung und als Erbauung zu verstehen. Der Gottesdienst selbst 
wird von Mitgliedern aller Pfarreien Auringens, Med enbachs und Naurods gestaltet. Das Thema des 
Gottesdienstes lautet: ‚Der Seele Flügel geben’. Die Predigt wird die neue Pfarrerin von Auringen, 
Frau Pfrn. Beatrix Ackermann, halten.  
 
Nach dem Gottesdienst ist wie immer die Möglichkeit  gegeben, bei Kaffee und Kuchen zusammen zu 
bleiben und sich über die Ereignisse in den Familien und in Kirche, Gemeinde und Dorf auszutau-
schen.  
 
Es ergeht eine herzliche Einladung an alle, die gerne einmal Gottesdienst in anderer Gestalt feiern. 
 
Für Gehbehinderte besteht ein Fahrdienst. Bitte melden Sie sich rechtzeitig im Pfarramt. Bei regneri-
schem Wetter findet der Gottesdienst in der katholi schen Kirche St. Elisabeth in Aurigen, Auf den 
Erlen, statt. 
 
�    Evang. Pfarramt, Tel. 06127 –  
6 123 8  
 
 
G-Haus donnerstags geöffnet  
 
Leider haben wir noch immer keinen Ge-
meindepädagogen oder Gemeindepädago-
gin gefunden, die die Arbeit von Florian 
Lautensack weiterführen könnten. Leider 
hatten die bisherigen Interessentinnen und 
Interessenten nicht die nötigen Fachab-
schlüsse, die für eine Festanstellung Vor-
aussetzung sind.  
 
Damit Jugendliche dennoch die Möglichkeit 
haben, wenigstens einmal in der Woche sich 
im G-Haus zu treffen und dort miteinander 
zu reden, zu spielen und die Freizeit zu 
gestalten, haben sich freundlicherweise 
Claudia Diefenbach und Thomas Diefen-
bach bereit erklärt, donnerstags von 16 – 20 Uhr das Gemeindehaus zu öffnen und für die Jugendli-
chen da zu sein. 
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Der Kirchenvorstand ist sehr dankbar, dass die beiden von sich aus dieses Angebot gemacht haben, 
und auf diese Weise den Jugendlichen die Möglichkeit der Freizeitgestaltung bieten. 
 
�    donnerstags 16 – 20 Uhr G-Haus 
 
 
Kircheneintritte  
 
Wir freuen uns über zwei neue Gemeindemitglieder. I n die Kirche 
eingetreten sind Mareike Aschenbrenner und Stefan Voigt. Wir 
heißen sie herzlich willkommen in der Gemeinde und wünschen 
ihnen Gottes Segen für ihren weiteren Lebensweg. 
 
Wer Informationen zu Fragen nach Eintritt und Wiede reintritt hat, 
kann sich gerne an das Pfarramt wenden oder auch an die Ein-
trittsstelle ‚KirchenFenster Schwalbe 6’ in Wiesbaden in der 
Schwalbacher Str. 6. 
 
�    evang. Pfarramt, Tel. 61 23 8  oder ‚Schwalbe 6’, Tel. 0611 – 1409 216 od. schwalbe6@web.de 
 
 
Diakon Simon Schade zum Priester geweiht  
 
Ein schönes Ereignis konnte die katholische Kirchen-
gemeinde St. Elisabeth begehen: Ihr ehemaliger Dia-
kon, Simon Schade, wurde am Pfingstsonntag im 
Hohen Dom zu Limburg zum Priester geweiht. 
 
Simon Schade war einige Zeit auch für die Betreuung 
der Gemeindeglieder in Naurod zuständig. Er erteilt e 
in der Rudolf-Dietz-Schule Religionsunterricht und 
wirkte bei ökumenischen Veranstaltungen mit. Den 
Schulanfängergottesdienst im vergangenen Jahr ges-
taltete er ebenso mit wie Planungen im Ökumene-
kreis.  
 
In einem feierlichen Gottesdienst weihte ihn nun de r 
Limburger Bischof Dr. Franz-Peter Tebartz - van Elst zum Priester und beauftragte ihn mit der Seel-
sorge in der kath. Kirchengemeinde Königstein, in d er Pfr. Schade schon seit einigen Monaten tätig ist. 
 
Wir gratulieren dem jungen Priester sehr herzlich i n ökumenischer Verbundenheit und wünschen ihm 
für sein persönliches Leben und für sein Wirken als Priester Gottes Segen und die Freude und die 
Erfüllung, die Gott schenkt. 
 
 
 
 
�    und hier das Vorletzte  ... 
 
 
Ein Mann betritt eine Buchhandlung. Er sucht, bis sich eine Verkäuferin seiner erbarmt.  
 
"Kann ich Ihnen helfen? Was suchen Sie bitte?"  
 
"Ich möchte eine Lektüre für einen Kranken."  
 

 

 

 

 

�  
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"Etwas Religiöses?" fragt die Verkäuferin. "Nein, danke, es geht ihm schon besser!"  
 
 
 

�    und hier das Extra-Bildchen für das e-Blättchen    �  
 

 
 
Gottesdienste  
 
So.,   7. 6.   9.30 Uhr Vorstellung  der Konfirmanden/innen (Konfis u. Assistenten) 
Fr., 12. 6. 19.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst  (Pfr. Strähler) 
Sa., 13. 6. 14.00 Uhr Konfirmation  (Pfr. Strähler) 
Sa., 13. 6. 19.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst  (Pfr. Strähler) 
So., 14. 6. 10.00 Uhr Konfirmation  (Pfr. Strähler) 
So., 21. 6.   9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Strähler) 
Nach dem Gottesdienst beginnt die Kirchenwahl in der Kirche ! 
So., 28. 6. 17.00 Uhr Nachmittagsgottesdienst  (Pfr. Strähler) 
So.,   5. 7.   9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufgelegenheit  (Pfr. Strähler) 
 15.00 Uhr Ökumen. Gottesdienst  am Auringer Weiher (Team) 
Sa., 11. 7. 19.00 Uhr Abend-Gottesdienst (NN) 
So., 12. 7.   9.30 Uhr Gottesdienst (NN) 
 
 
Freud und Leid  
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getauft wurde am: 
 
        5. 4. Luca Faustmann aus Naurod 

        3. 5. Lennart Manuel Häuser aus Melle 

        3. 5. Antonio Liam Gattis aus Martinshöhe 

        3. 5. Lion Simann aus Naurod 

 
getraut wurden am: 

 
  
        23. 5. Thomas Woodbury und  Nadine Zuffinger,  

  beide aus Naurod 
 

 
verstorben ist am: 

 
 23. 4. Herr Rainer Schultze aus Naurod im Alter von 62 Jahren 

 28. 4. Herr Dietrich Evers aus Naurod im Alter von  95 Jahren 

   8. 5. Frau Lilly Nagel geb. Schmidt aus Naurod im Alter von 81 Jahren 

 13. 5. Frau Marie Nickel geb. Schmidt aus Naurod  
  im Alter von 99 Jahren 

 16. 5. Herr Willy Mernberger aus Naurod im Alter vo n 78 Jahren 
 

 
 

 
 
Veranstaltungen  
 
sonntags: 10.30 Uhr Kindergottesdienst 
 
montags: 19.30 Uhr Kirchenchorprobe 
 
dienstags: 15.30 Uhr Vorkonfirmanden Gr. I 
 16.30 Uhr Vorkonfirmanden Gr. II 
 19.30 Uhr Frauenkreis (1. u. 3. Dienstag im Monat)  
 
mittwochs: 16.00 Uhr Flohkiste (Kinder ab ½ Jahr) 
 17.00 Uhr Sprechstunde im Pfarramt 
 19.30 Uhr Lesekreis (am 8. Juli) 
 
donnerstags: 16.00 Uhr offener Jugendtreff im G-Hau s 
 17.30 Uhr Konfirmanden 
 19.00 Uhr Ex-Konfis 2008 im Pfarrhaus 
 20.00 Uhr Ex-Ex-Konfis 2007 im Pfarrhaus 
 21.00 Uhr Triple-Exis 2006 im Pfarrhaus 
 
freitags: 15.00 Uhr Regenbogen-Kindergruppe 
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Sofern nicht anders angegeben, finden die Veranstal tungen im evangelischen Gemeinde-
haus, Kirchhohl 5, statt.  
 
 
 
Impressum  
 
Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Naurod 
verantwortlich: Pfr. R. Strähler, Tel.: 06127 - 6 1  2 3 8;   Fax:  6 6 2 8 5 
 E-Mail-Adresse:   pfarramt@ev-kirche-naurod.de  

freie Mitarbeiter: Roswitha Beltz, Naurod 

Konto-Nr.: Nassauische Sparkasse (BLZ 510 500 15) 1 88 025 153 
 Wiesbadener Volksbank (BLZ 510 900 00) 490 140 07 

E-Blättchen-User: 190  e-mail-Adressen 
Homepage: www.ev-kirche-naurod.de  
 

managed by reinau  
 

 
 
PS. Wenn Sie das ‚elektronische Blättchen’ nicht oder nicht mehr zugesandt bekommen möchten, 
dann teilen Sie uns dies einfach per e-mail mit unter  pfarramt@ev-kirche-naurod.de 
 . 
 
 
 


